
In Emmen kam es am Samstag, kurz vor 2.15 Uhr, zu einem Unfall: Ein

alkoholisierter Autofahrer knallte auf der Rüeggisingerstrasse in eine

Betonwand neben der Strasse. Ein Alkoholtest ergab beim Fahrer einen

Wert von 1,1 Promille. Ein weiteres Auto musste beim Unfall über das

Trottoir ausweichen und wurde dabei beschädigt, schreibt die Luzerner

Polizei in einer Mitteilung. Der alkoholisierte Fahrer wurde durch den

Rettungsdienst ins Spital gebracht, der Sachschaden beträgt rund 17'000

Franken.
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Auto prallt in Betonmauer ++ Töfffahrer bei Unfall verletzt ++ Vier

alkoholisierte Fahrzeuglenker gestoppt

Über das Wochenende kam es in Emmen, Wolhusen und Horw zu verschiedenen

Unfällen. Mehrere Personen wurden verletzt. Zudem wurden im ganzen Kanton Luzern

vier erfolgreiche Alkoholkontrollen durchgeführt.
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Das Auto kam von der Strasse ab und knallte in eine Wand.

Bild: Luzerner Polizei

Ebenfalls zu einem Unfall kam es am Sonntagabend gegen 22.30 Uhr in

Wolhusen. Eine Autofahrerin fuhr auf der K10 in Richtung Entlebuch. In

einer Linkskurve wechselte sie auf die linke Fahrspur und überholte die

vor ihr fahrenden Fahrzeuge. Gleichzeitig kam aus entgegengesetzter

Richtung ein Autofahrer. Die beiden Autos prallten ineinander, das

Fahrzeug der Autofahrerin drehte sich und knallte in ein weiteres Auto,

welches in die gleiche Richtung fuhr. Eine Person wurde verletzt und

durch den Rettungsdienst in Spital gefahren, so die Luzerner Polizei. Der

Sachschaden beträgt ungefähr 70'000 Franken.
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Das Fahrzeug drehte sich und prallte in ein weiteres Auto.

Bild: Luzerner Polizei

Ein weiterer Unfall ereignete sich etwas früher am Sonntagabend gegen

19.40 Uhr. Ein Autofahrer fuhr in Horw auf der A2 in Richtung Norden. Im

Tunnel Spier musste er aufgrund eines Staus abbremsen und

anhalten. Auch das nachfolgende Fahrzeug hielt an. Die nächste

Autofahrerin konnte nicht rechtzeitig bremsen und knallte ins Fahrzeug

vor ihr, welches ebenfalls ins Fahrzeug davor geschoben wurde.

Die Autofahrerin und ihr Sohn wurden beim Unfall verletzt und vom

Rettungsdienst abgeholt. Beim Unfall entstand ein Sachschaden von rund

70’000 Franken, teilt die Luzerner Polizei mit.
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Für Sie empfohlen

Die Fahrerin konnte nicht bremsen und knallte ins vorherige Fahrzeug

Bild: Luzerner Polizei

Am Freitagabend kam es zu einem weiteren Unfall in Emmen. Ein

Motorradfahrer fuhr kurz vor 21.30 Uhr von der Reussbühlbrücke in

Richtung Seetalplatz. Er hielt an einer roten Ampel an, als ihn der

nachfolgende Autofahrer übersah und von hinten anfuhr, schreibt die

Luzerner Polizei in der Medienmitteilung weiter. Der Töfffahrer erlitt beim

Unfall erhebliche Verletzungen. Der Töfffahrer sowie der Autofahrer und

seine Beifahrerin wurden ins Spital gebracht.

Über das Wochenende kam es zudem überall im Kanton Luzern zu

Atemalkoholkontrollen, so die Luzerner Polizei. Bei diesen wurden vier

Lenker mit zu hohen Alkoholwerten gestoppt. Alle vier dürfen bis zum

Entscheid des Strassenverkehrsamts kein Motorfahrzeug mehr lenken. (sis)
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